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Vorwort

Seit Einführung des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes im Jahre 1994 hat die stoff-
liche Verwertung von Abfällen als Sekundärrohstoffdünger verstärkt an Bedeutung ge-
wonnen. Die Rahmenbedingungen für eine landbauliche Verwertung von Wirtschafts- 
und Sekundärrohstoffdüngern wurden in den vergangenen Jahren durch die Novellie-
rung des Düngemittelrechts (Düngemittelverordnung 2003, Düngeverordnung 2006) 
und entsprechende Anpassungen in den benachbarten Rechtsbereichen (Abfall, Hygie-
ne, Boden) festgelegt. Parallel zu den „klassischen“ Düngemitteln, den Mineraldüngern 
und den Wirtschaftsdüngern, wird mittlerweile eine Vielzahl von Nebenprodukten, Rest- 
und Abfallstoffen zur Düngemittelproduktion eingesetzt oder direkt landwirtschaftlich 
bzw. landbaulich verwertet. Neben den „eingeführten“ organischen Düngemitteln Klär-
schlamm und Kompost sind dies auch Abwässer und Abfälle verschiedener Industrie-
sparten, insbesondere des Nahrungs- und Genussmittelsektors, aber auch aus der Bio-
technologie. Weiterhin erlangen Stoffe aus Fällungs-, Flockungs- und Filtrationsverfah-
ren sowie Verbrennungsprozessen zunehmende Bedeutung. Auch Gärreste als Produkt 
der anaeroben Behandlung nachwachsender Rohstoffe in Biogasanlagen – Kofermente, 
Monochargen – fallen mit der Zunahme der Biogasanlagen vermehrt an.

Die Vorträge im Rahmen der KTBL-Tage 2006 haben sich dieser aktuellen Thematik, 
der landwirtschaftlichen Verwertbarkeit von Wirtschafts- und Sekundärrohstoffdüngern, 
in allen ihren Facetten gewidmet. Die Beiträge der Tagung sind in der hier vorliegenden 
KTBL-Schrift zusammengestellt. Ziel der Veranstaltung war es, den aktuellen Kenntnis-
stand zu einzelnen Reststoffgruppen bezüglich wertgebender Eigenschaften und Anwen-
dungsempfehlungen für die landwirtschaftliche Verwertung im konventionellen und 
ökologischen Landbau zusammenzufassen und zu bewerten, mögliche Umweltwirkun-
gen durch Schadstoffe und Schaderreger aufzuzeigen und im Hinblick auf den Umwelt- 
und Verbraucherschutz Handlungs- und Forschungsbedarf abzuleiten.

Allen, die mit ihren Beiträgen am Erfolg der KTBL-Tage und an der Erstellung der 
Schrift beteiligt waren, sei hiermit herzlich gedankt.

KURATORIUM FÜR TECHNIK UND BAUWESEN 
IN DER LANDWIRTSCHAFT E. V. (KTBL)

Prof. Dr. T. Jungbluth
Präsident
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